
Der Lecha Patriot.

IL?» Die Pennsylvanische Staatsschuld
war am lsten December >847,

! !

Court und Cauniy Beamten.
'President Richter?l. P. Jenes; Gehülfe ?Ia-

Tcheriff?Charles )h»>e; Unter-

Mertz.
!T^WHeithall.

Der Äanknvtcn Nanb.
Nichts hat man bisher von dem großen

Räuber dieser Noten ausfinden können. Der
Manielsack wurde in der Nähe von Ger-
mantann aufgesunden, »velcher mit Schnee
bedeckt war. Ein großes Loch war in den-
selben geschnitten und das Geld daraus ent-
wendet.

Der Milwankie Polkssreund tbeilt die Be-
völkerung Milwaukies, nach erst ganz kurzlich
vorgenommener Volkszäblundg, mir. Es
geht daraus hervor, daß Mlwaukie jetzt lt.-
tili! Seelen hat. Im labre betrug die
Bevölkerung nur tNjltH Binnen 1H Moiialen
ist dieselbe also 4633 gestiegen beinahe 50
Precent.

Die Verschiffung von Weizen »nd Flaur,
für die letzten drei Jahren, ist wie folgt:

Weizen. Flauer.
1845 il', 5' N Busch. 7,5« > Barrel
184» 2 >3,448 Busch. 15,7ö«i "

1847 5!>8,«>I1 Busch. !!4,84<t "

?In» vorletzten Freitag ereignete sich zu
Neu Häven, im Staat Connecticut, ein töd-
liches Handgemenge zwischen zwei Lebreru
des?)ale College, Namens Emerson nnd
Goodrich, und zwei Studenten, Namens To-
wer und Ewen. welches, wir mau befürchtet,
einem der Paribien das Leben kosten wird >
ÄUäbrend dem Tumult wurde einer der Leb !
rer mit einem Siockvegen erstochen und der
Andere mit einer Stange Eisen »iederge-

shlazen. Man brsttrchiet de» Letztere wer-

oe seiiie Beschät-iguua ?»etit überleben. Good-
ricl» ist der Sobn des Professors Goodrich
von ?)ale College. Tower ist von P!'il >del-
pbia »,d Ewcn von Tennessee. Die Slu-
deinen mußten jeder 4WU Tbaler Bürg-

schaft stellen.

!I»'eueste6 von M-riko.

Das Dampfschiff New Orleans ist am 28.
December von Vera Eenz angekommen. Un
rer den Passagieren war eine Anzabl von
nait, Hause jiirnckkcbrendeu Ofiiciere». Es
bat ferner die lleberreste der Obi isten Dick»,-

so». Graham. Butler, Scott, Ransom, der
Capi,«»e Tbompson u»d Taylor und der!
Lieutenants Wilson, Trevesand und Kenedn!
überbracht. Die Barke Brazil war noch!
nicht z» Vera Cruz nngekomnie» »nd »na»!
fürchtet, daß dieselbe uuiergeg ingen ist. Von !
der Hauptstadt siiid »euere Nachrichten nicht
eingegangen.

Das Dampfschiff Telegraph ist vorn Bra>
zos angekommen. Mit demselben ist tie
Nachricht angelangt, daß eine große Anzahl
von Mencanel» entschlossen ist, nach Teras
auszuwandern, um den Schutz der amerika-
nischen Ge>etze zu erlangen, wenn der Rio
Grande als Kränze angenommen werden
sollte,?Die in Mobile entdeckte»» falschen
Schatzkammerscheine sind von SllX).

Was fürchten Sie? fragte ein RtligionS-
spötter einen elirwürdigen Mann, Dieser
antwortete :

" Ich fürchte Gott und nach
ihm diejenigen die ihn nicht fürchten."

Am Montag den 27sten December starb
Herr GeorgeSeitzinger. zu Pitts-
l»urg, welcher vor einigen Tagen krank und
elend von Meeiko als Freiwilliger dort an-
gelangt war. Herr S. war von Pottsville,
Schuylkill Caunly, wo seine Eltern wohnen
sollen.

In dem Flecken Dublin, Bucks Caunly,
»verde« etliche gute Handwerker, als Schnei-
der, ttbr- und Sackubrmacher, und Stiefel-
»nd Schubmacher verlang». Sie dürfen aber
keine Weiber baben,

Itder Mensch muß etwas baben womit er
<Zch stolz fübl». E« befinde, sich ein Manu,n Baltimore der damir stolz ist, weil sein
llnele vierzig labr im Staats,- Zuchtl'ausegewobn, ha»?länger als irgend eine andere
Person in jenem Ort.

Eine mekikaniscke Zeitung schätzt unsern
Verlust während dem Feldzug, »velcher die
Schlachte» bei ContreraS, San Geranims,
Sknrusduseo, Molino del Ney, Chapultepec
und GaeetaS in sich faßt, mit den übrigen
«»fällen in der Hauptstadt, zu 2,»!>!)/an
_odten, Verwundeten und Vermißten.

Das Girard Collegium z» Pbiladelvkia
<ür die Crziebung armer Waisen «naben, zu
dessen Stiftung der verstorbene Stepban
Mi rard der Sradt Pbiladelpbia ein gros-
seS Vermögen vermachte, wurde am Neu
jabrs-Tag zum Empfang von Zöglingen mit
angemeAeuen Feierlichkeiten eröffnet.

Eiu toller Hund.?Herr Jona
than Fischer erschoß am letzten Dienst« z eine»

Hund, unsern se.ner Wobnung in
Cn«ii»Taun,ch>p. Berks C'uniy. Herr F.
MiißteMMWbrn jedoch mebrere Meilen die
KeenvMd die Quere ve.folgen, ehe »h«gjujfte ihn zu erlege».

Frecher Straßenrand.
Der Newark Advcrliser von letzter Woche

sag,:"Einer der frechste» Straßeiiräube der
seit Uttserem gedenken in Ncn-Irisei? vorfiel,
wurde in der Näbe von Newai k begangeu-
Die Umstände wie sie uns erzäbN wurde»
sind wie folgt : yr. Beizajah M.
vor» Ren ?)ork, kam hier ber die Famil,ie des
Hrn. zu besuche», »abi» dessen
Pferd und Wagen nui nach Neu-Bru»S»vick
zu fahren. Nachdem er etwa andcrtbalb
Meile» gefahren war, ka« eiu Manu ans ei-
nem kleinen Gebölze »»id rief ibm ein zuhalte»,
welches er auch,ha», glaubend, daß er sich
WegS erkundigen oder »iiifabren wollte. AIS
er vor Hrn. Crowell trat, bob er ibm eine
Pistole aus die Brust, und forderte fein Geld.
Nach kurzer Besinnung überreichte ibm Hr.
C scinTafchenbuch welches 5A7 entbiel»; wo-
rauf dieser Grobian ihm auch besabl sein
Pferd und Wagen anfzugeben, und im Falle
er sich »veigere er iki» niederschießen wird. Hr.
C gab daber alles auf stieg aus und der
Räuber stieg ein nah»», die Zügel in die Hand
und fubr davon,

Hr. C. eilie ihm so schnell wie möglich nach
?nd sprach die in der Nähe wobnende Leute
umHiilfean, ibm » ? de Ei- fangnng des Diebs
beijiistebcn. Dieser Diebstabl bewegte sogleich
eine Anzabl Leute ibre Pferde zn besteige»
»nd dem Dieb nachzueilen. Nach einer Ver-
folgung von etwa vier Meilen gelanges dem
Eluw. P. H Burgkardt denselben rinznbo-
le». Aber als der Dieb sab daß er a»s diese
Weise ciugebolt würde, sprang er aus den,
Wagen, und ließ Pferd und Wagen allein
fortfahren ; er sprang über Fensen nnd über-
lief die Felder, aber anch dieses w. llie nicht
gehen, »nd wurde von dem Ehrw. P. H.Lurgkardt eiugebolt.

Als seine Person untersucht wurde, fand
man bei ibm, ein Degenmesser, zwei Pistolen,
beide schwer geladen, Silber-Pencils, »c.
Das Packelbuch wurde unter der F,nS ge-
funden, über welche er stieg.^(Erpreß.

Ungl » ck ?An» letzte» Freitag Abend,
als sich viele mit dem abfeuern des alten
)abres vergnügte», wurde ei» gewsser
Mann, Namens Crabb, welcl>er aIS ei» »>

gttlärer Soldat sich in Harriobnrg einsthrei-
be» ließ, nil einem Gewel re oder Pistole ge-
fährlich verwundet. Die Umstände, wie »vir
gebört baben, sind folgende : C>abb. »nd un-
terschiedliche andere Mäuuer waren i» einem
Wirihshause im obern Ende der Ltadt Har-
risburg, »nid belustigten sich obne Zweifel »vie
es oft am Nenjabrabriid der Fall ist, als je-
mand von der Straße ei» Geivebr ins Hans
abfeuerte, welches mit zwei Kugeln geladen
war; die eine passirte in de» Arm, und die
andere i» die Brust des Hru Crabb. Mau
zweisrl, an die Wiederberstellung vo» Crabb,
indem die Doktoren die verursachte Wunde
als sehr gefährlich betrachlen. Crabb hat
seit einiger Zeit in Carlisle gewohnt, wo er
eine Familie hat, die er verlassen hgben soll
zur Zeit als er betrunken war, u»d er soll
sich auch in demselben Zustande als Soldat
anwerben lassen.

Ob das Gewehr vorsätzlich auf Crabb ge-
feuert wurde oder nicht, habe» »vir nicht ver-
nommen ; viele sind aber auf der Meinung
daß es mit der Absicht, eine Moidtbar zu be-
gehe» gebraucht wnrde. Der Gebrauch, daß
a!te Jahr abzuschießen, hat schon viele Un-
glücke verursacht, und Diejenigen welche

brauchen könnte» nicht zu vor-
sichtig sein -(Wächter.

Z o ll a u 112 T h e e » i, d a ff e e.?

De» Meisten unserer Lesen wird es noch be-
kannt sein, daß die LokoS von Pennsylvanien
während der letzten Wahl eineiiLersiich mach-
ten, es Hr». leviii als ein Verbrechen an-
znrechen, daß er für einen Zoll anf Tbee
und Kaffee gestirnt babe (was übrigens gar
nicht wabr war,) jetzt nimmt si li President
Polk die Freibeit in seiner Botschaft einen
solchen Zoll zu empfehle», «nd das ganze
Heer der Pennsylvanische» Lokofokos iiiucksr
nicht?ja es itiiic»liegt keinem Zweifel, daß
Alle, die in» Congrcg sind, dafnr stimmen
»verden, »vcnnS erfordert wird, nur weil Hr
Polk es habe» will, der kein Whig ist,»»d
daher ein Recht bat eine» Tar aufzylege»,
der gn, drückendsten anf cie ärmere Klasse
fälN. ?Dies ist wieder ein treffender Veweis
von der Ehrlichkeitsliebc unserer Gegner.

(L Beph.

Ertrunken.?. Am lftzien Gamstgg
ertranken zwei Knaben von Hrn. W»»
Mayer in Port Carbon, Sch»ylkillCa»mn,
der eine und der andere II Jahre alt,
Sie kamen gegen Mittag aus der Schule,
welche sich jenseits der Brücke über dieSchuyl-
kill befindet, und indem sie anstatt über diese
Brücke zu geben, über das Eis gingen, bra-
chen sie ein und waren rettungslos verloren.-
Ein Bauer, welcher sich in der Nabe befand,
eilte iknen zwar sogleich <>m sie zu ret-'
>en, aber obne Erfolg, inrem er selbst ein-
brach und kaum der eignen LebenSgrsahr zu
entrinne» vermochte ?fidler.

In Lancaster Caunly fiel unlängst folgen-
des Gespräch vor. "Well, Mister Schmidt,
widder nf der Krankenlischt heut

?)es, ich bab's Friere
"Ousclit alls schüttle ?"

?)es, ich stl,Uttel wie's Duiiiierwettcr."
"Wann duscht wieder schüttle
Kann »et sagen?schüttle alle Tqg vor

was fragst du ?

"O, nir apartiges?juscht hab ich gedenkt,
wenn du so arg schüttelst, mKcht ich dabei
stebu und sei»», od hu die 15 Tbaler »et aus
deim Sack schüttle thatst, »uo du mir schul» sola»rg schuldig bist."

Herr Schmidt verschwand. Wir haben
indeß nicht vernommen, ob tje Pille das
Herausschüllel» d«r 15 Thaler bewirkt ha».

Entlasse n.? Das Palmetto Regi-
ment Freiwilliger von Süd Carolina welches
>n ee», Feldzug in Mexiko außerordenitichgelitten l»at, soll »ach einem Schreiben vom
Kriegssekrelär a» Gov. Johnson in jeuei',,
Staat, entlassen werden, und wird bis zum
lsten nächsten Fpbruar auf seiner Rückkehr
erwartet.

Ein Advokat machte auf seinem Kranken-
Testament, und verschrieb sein gan-

Den», sagte er, von Narren babx
ich es bekommen, und solche will ich es
wieder geben."

leffcrsoiliZ Tod, Grab und
Mynumcm.

Auf der die diese reizende Aussicht
beberrfilit, baute sich leffersoi» daS Land
bans, als er noch Reichtbum besaß, um sei
nein feinen Geschmacke zu bullige». Das
HauS war M» Fuß lang und von eigen-
ihuinlichtr Form nnd Bauarr. Zurrst tri/t,
iiia» iu eine breite und kobe Halte, die früb-
er mit Kunstwerke» geschmückt war, welcher
er mit Henne, blick aus tcn Hunstmärkieu der
Erde gesammclt bat. Dann kommt man
in den geräumige» Speisesaal mi» polinem
»nid abgelegtem Fußboden ; eudlich z» sei
»er Bibliotbek, seiucm Sludirzmiuirr vnd
Parlor. Steigt man hier eine Treppe bin
auf. die nur breit genug »st, um eine Pevson
auf einmal binanf z» lassen, so gelang, man
in das Zimmer, worin er an» 4. luly >82«!
starb. Das Belt staud in einer Nische; zwei

! stützien die Ende» desselben »nd
darüber war tie Matratze gebreitet, auf wel-
che er sich l>i»legte, um zu sterben? Es »var
ein sehr düsterer Platz dieses Stcrbegemach,

! der düsterste, den ich jemals sab. Hier wog
! ten hie sonderbarste»» Gedankeiirsihcn, die

, verworren einander drängten uud von denen
jede das wahre Gefübl der Stunde und des

Drtes sein wollte. Ich dachte gn Freibeit
und Revol»lioyen,?an menschliche Größe,
a» die Glorie der Philosophie, der Religion,
?an Tod nnd Jenseits,?an die Seele eine?
gewaltige» Mannes, wie sie mit den Fessel»
?es Fleisches kämpft und bjunbereilt in die
Finsterniß der »»bekannten Zukunft. Sol-
che Gedanken überwältigten »»ich als ich in
oem Gemache stand, »vorn» sich die Seele
) ffi'rsons dem irdischen Dasein entriß,

Das Landhaus, dessen jetziger Besitzer
Capt. ?evy ist, goräih in Verfall. Es wurde
init allen Möbeln, z» Gunsten der Gläubi-
ger verkauft ; drnii lefferson starb verarmt,
und fast der einzige Urberrest, de» ein Man»
zurückließ, dessen Name von der Geschichte
seines Vaterlandes als eines aufopfernde,,
Patrioten und eüies aiisgkjeichneten Präsi-
denten iinierlreniilich ist, ist e»ie Bnste Vol-
taires, die bier als schützender Pänaie in die-
sem verlassenen und verfallene» Hanse steht'

Steigt man te» Berg berab, so kommt
man a» ciiier Einfriedigung obne Tbur vor-
über, i» der sich das Grab leffersons befin-
det. Einen vernachlässigteren, nbler aussc-
l'cnde» Brcrdigiiiigsvlatz wnrde nian vergeb-
lich suche». Wäre Campbclls letzter Mensch
bier beerdigt, es wäre nicht weniger Sorge
snr ib» ge,ragen worden.

Die Gattin leffersons, die il»n der Tod
zebn labre nach ibrer Verebelitliung cntriß,
schlummert bier im Schoße der Eide.

Ei» Obelisk von Granit, vielfältig beschä-
digt »nd zeririimmert von Wanderer» und
obne Namen und Grabschrift, ist zweifelsoh-
ne das Monument leffersons. Er wurde
hier von seinem Testamentsvollstrecker errich-
tet nnd die Tafel, auf welche das von ibm
für sich selbst geschriebene Epitavb eingegra-
ben »verde» sollte, ist dem Steine nie einae-
fng! worden. Man sagrezmir, daß sie mir
dem eisernen Gitter, das »in die Eiiifricdi-!
guiig gesetzt »verde» sollte, am User des
Flusses liege, wo man diese Sachen landete l
?nd daß sich kein Mensel, die Mübe gab, j
das»»- zu sorge», daß sie ihre» Bestinimnngs
or, erreichten,

Ich erwäbnte diese Umstände damit die
jenigen, welche das Andenken des Apostels
der Demokratie ebren »vollen, Maasregel»
ergreifen, »in seiner Asche einen würdige»
Rnbeplatz zu geben.

Ncrlieiratket:
Am letzte» Dienstag, durch den Ehrw

.Herrn Häger, Herr A ll e n K r ü »> e r, mit!
Miß E ll e » H o r », beide von Allentauu

Starb.
Am Otcn November, in der Stadt Pue- 5

bla, Mexico, Herr E d w a r d R » k> e, ein
vielversprechender Jüngling, und ältester 5
Sob» des Herr» Charles A Ruhe von die-!
ser Stadt, in einem Alter von 21 Jabren u ,
etwa 5 Monaten. Derselbe schloß sich als '
Freiwilliger den Stockron Artilleristen von
Cardo» Caunty an, welche Compagnie be-!
kanntlich zu dem Pennsylv. Aegimenl!
in Mexico gebört, und welches Regiment im
Anfange des letzten IghreS zl> Neu Orleans
sichflirde» Kriegs - Schauplatze einschiffte.!
Derselbe wurde sogleich zum O.uartiermeister
seiner Compagnie ernannt, welches beweiß, i
dag er allgemeines Zutrauen genoß. Nach
dem Treffen b?> Vera Hrnz erhjelk ex eine >
Anstellung in dem Eonimißär-Depariement,

er bis nach de,,. Treffe» zn
Cerro Gordo begleitete. Nach diesem Tref-,
fen ä>i>s>rte er abe, de» Wunsch sich wieder, i
und zwar als Gey-einer, feiner Compagnie
anzuschließen, waSmait ihm auch gestattete.
Ev begab sich sodao» mjt derselben auf den

Marsch »ach lal.wa, und von da «»ach Pue-
! bla. Dort angel.mgt befand er sich unwohl,!
nnd »var nicht fäl'ig weiter mit seiner Com- j

! pagaie vora»zur>jcken. Nach einige» Tagen >
legte sich, aber srii'.e Krankbeit »vjeder znni
Tbeil, »nd. man ha»,? Hossninig für seine >
Genesung. Zt'aäiher wnrde pic Stadt!
durch die Merikünrr angegriffen, die er »in
ter dem tapfern öol. Cbilds, mit feiner klei >
nen Bande, bis aufs Aeußerste vertbeidigen !
balf. Hier Iva» es nun noibweudig, daß n»
sere Truppen Wochen lang, und manchmal
wäbrend fö rxguete, q,,f dp« Dächer» per
Häuser schlafe» nmßten, Zs'ach diesen Stta-
patzen kebrte se/i»e Klarheit, das BilliouS
Lieber, wieder un», u»d nachdem er daran
noch etwa I4Tagen gelitten batte, gefiel es
Dem der alles regiert, seinem Leiden ein
Ende z» mache», «nd ib» dahi» z» rufen,
>xo man die Niia'incbmlichkcitkii.eines Krie
ges nicht kenvt, und allwo nur wabre Rnbe
genossen »verde» kann. Sein Verl»st »vird
uiilcr seine» Brüder-Soldmen, so »veir er be-
kannt »var, so wie anch hier in seiner Hei-
malb allgenvi» betrauest.

Marktpreis r.
Ariickcl: > per Allent.
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! Hickory-Holz. Klafter 4«» 45N

Eichen-Holz. '5 ' "

Steinkohle. ?ONNk ? 4^>o
Gips ... « SV

Ocffcntliche Bcndu.

Vicrtcl Acjcr, »>chr wny.,cr.
?!e. 2. E»> j,cle.,cl, in bcs.>t,tc>» Zi'y.

>irc»>c»d t.xitre» At>r Pctcr >u>crflp>

»S» Ilutht«.

Äcpfct B>im»j>>>rtc». » Actcr ist Hrlzlanf nttv d.>s
llbrigc Ante» B.i»land.

'lch

n»k giitcs wcrte» bis tcn -itcn April

'.Wcl'cn.x,x Vcti»>ri»,.rcii an» Pcrk.iuftragc >,»d Ntifwar-

F. W i t in a »l.
Z.uiuar 10. . n,^>»

Gin neuer Wirth.
»R Unterzeichnete er-

greift diese Gelegenbei» sei-
Freunde» u»d dem ge-

KLiAÄMHebrlpn Publikum die Aiizei,
M»W»»WDA» ge zu machen, daß er das

Gastbanse zur
kiLirisv siiiv,

IN Allentann, welches vorher William
Hittel, jun , bewobnt war, gekauft und in
Besitz genommen bat, und bittet zugleich um
die Eriaubniß bekannt machen zu dürfen, daß
er dasselbe vollständig und auf die allerbeste
Manier ausgerüstet, und was Bequemlich-

keit nnd Lwspiialität anbetrifft, von keinem
andern Gastbanse in der ganze« Umgegend '
übertroffen werden kam».

Er wird sich jederzei» bestreben, sejne Gä>
ste mit den vornehmsten Speisen und Ge-!
tränk'» zu bedienen, und überbaupt nichts!
unterlassen, was zur Zufsixdei,hcit desselben
beiträgt.

Zu dem Wirthshaus gehört eine prächtige
Stailung, ein geräumiger Hof und so vor-
zügliches Wasser als zu finden ist. Auch
wird dort immer ein sorgfältiger und »villi- j
ger Stallknecht bei der Hand sein.

Durch billig» und pünktliche Bedienung
hofft er recht zahlreiche,, Zuspruch Zj» erhal-
ten.

Sosompn Weavsr.
lannar 10. nqjjm

VerhHr-Ltst e.

z Atzen Gec

D-isclbc gcj,cn DkijsclttN. lEiit.lbcil, Blcilc, g«gcn Daniel Helfrich »». G»»»d>

Xciper.

>i!ur/ s Nni'kii >»cgcst Ben», s. ftv.in.
Darr'» glAki, Sassle«, ix.

' Nathan Millsr, Prpth.

o(ff(nttiche Vcndtt.
Mittwochs d?? 1i?,,., Januar, soll qy.

-Hause deS Uilterschrieheyrn, in Nord Whe>it?dall Taunschip, Lecha Sannta, »

HaF»»i,tagS, öffentlich werd. ii .'
j Em vo/treMicheS Familien'gule Kich, iei ixagen «nd eiiillMäL?.;'
»vage», olle mit Springs ei» gmer JaqdtV
schlitlen, Heu und
ewipaMaes Pferdeqeschirr, I Seit Kch-!.!.?
dcgcsch!r»/ej,>i Erteilt Kochofen. Lieink-V,
ofen, Bettly uijs KiVchcnschrank, Häyel'u)w'
eine gute Tlalzdüchse, Büro, Tische ». ÄtiA
le, Buffalo-Ha'.!«, l^dr"?
Büschel, urld nycki vieterte, H!a»»si '
chcngeräthe zu ümst.'iidl'ch z» melden.

i Die Bediügimge» am VerkaiifStage
Aufwartung von . . /. ..li,

«KolMon KrM4'.sauuar

Zllr Nachricht.
. 'tue gcfäWen Ilnici.,« tc« u»d au«a'^r^.
! g-n Publikums bciiiertt Ich: daß ich jcy, i» uiclnel?-ncuc» Bactftcincru am mitce» Ende detfettAtettc wo ich ftühcs >r^»c? ciiic eircht?«petyctc zu »ixiiiciii ärjlichcv, Gcbraüche dc.
! S»I bcA?, t- c m >«> te V! it?

t c l, die von ricle» der crstc» Arr,te Demsiht>lus'c>»rkl?lcn wie : bei Tcttcr, (Hlcch?
rcn, u. s. w. selbst, Virilieo »Id-,) -cs iint
die auf r-r Haut n-eiß »ric Milch
Slussatz deshalb -.

<>» d allgemein empsri'lene M'iztrl bei W»ri»iran!thei -
'en AM» Würmer aller « t u»d in all-,euicin«n-!

«-eiche »liz bei )il'eiima»i«,n»«'"
Glieder,churenc"-ander» irr!.»« wtc
Wahri'ei, ssssfen »önnen. >ro vici>c>iia<
Versuche nur selbst bestimme»er Praxis aber auch viclieit»., von berülnnken Alis,'
l.,»disch,n '>lcr,ten und ?reßen S'cebachter gernhint
n-erden iind, gc.icn

f.?«Verii bin ich ,edc» >r a>> ri) atr enSf r z
te?»is das örcundschafchchste die'.'liiwendliiiz, rer-
silirifllich »litzutiicile», und stehen diese beiianntcizMitiel >ur llntersuchung oder ncrn,ii

Dienste ?denn inci» Handle», sc> UiciNt Milte»
sollen s» «ilcll d.i> Lrhe» HMet' au^eichrijj

.'liiiiilrcffen »>in ich 4.'t-r?icns bis llhr, und jeden
Ale»»-, qusgcnemmcil äscikaA uiip ?c-nn.>bend, wa
ich ircilere Teufen »nache die mich hiiidei!» zuriict eon>.
nie» ,» rennen, dann bi» ich den fsVienpen Tag
ol'iie iZehl,» treffe». Mir Achtung empfiehlt sich dott

WohljZeqiUtK, fi.

Swapne'6 Hctllnittel.
Meifwurdige Kur der Sl,is,ehryng.

Deeier ? Zhenrer Heer.aaA, mit
gresies Vergnügen dem .»neriraiiilche» Pukiiruni die
»eniiderbare .«>eilinig einer Ausiehr«».,. die ,u.
(ammcn.lcsehier Wiidkirschen Lprux, nachdem a»c
andere Mittel fthlgeschlagen, a»> injr t.-e,xirkie. Ich
ward mit einem Schmer, auf tse Bk»ist. Fes mein,
junge und Ztimnie sehr nachrheilig alulriff/iind mit
einem lüstige» Hustcn bel/akiet. Die Äedärii,c schielnen in mir verengt, der Apretit lrar weg nnd mein
Magen geschwächt, so daß ineiii Ar,riiicht »nchr w»K.
te, >eas ,»'ihmi. Ich HKrse ron de>, winiderreiley
xnren, lhre Medicin in Fällen, aie, Austen,Vcrstertungen nnd senstsge,, «ranri,c»tc» s-cr tnngt
schen bewirkte. I.h kaiisle ciüc Klalibe die mir nach
gci'.>rigcm Gebrauche seglrjch Minderung verschaffte!
Ich brauchle «Ic sort, bis ich nnn wieder cfiesundl'cit'
nnd Starre erlangte, «t-iclc »»einer i?»»>g,de sind
ve» derlelt-e» meiner Lra»ri>cir befailen, lieftjii«, «ber
Ihre Medijl» ein, und ich besnrwre NNd still".»»/»
der Reise, vd» welcher nech tri» Pilgee zurültaetckrt
ist- Der ZKeige,' ?

D. C. Wilcor, Pa.
schätzbare Medij», ist li», Ajickstehr ven

Grpß »nd Xeipee in XUcntaun.'zü haveA.

Humane Compagnie. .
Vei einer Versa»nmlung per Gsjxder der

Hiimäiie Feuer Compagnie, gehalten qui 3.
Januar, am Haisse voy I a m x s T r e r«
l e r, in Allentaun, Niurden folgende Beain»
tcn erwählt.

President?Charles Keck.
Pice President-William Wprnjay.
Schatzmeister-Renben Reiß.
Sesretäs?Charles S. Massey.
Direktoren der Daiiber»,

Joseph Weayer, Peter tzelsxr, Ngron
ell, Charles Bestser.
Nvireftors der Hose ?Pqvjd Landes, Pcz
«er Weikel, William Rejmer, Charles An,
dreß, Henry Pfeiftr. '

'

Unsersuchungs --KharleA B.
Haing, E. P. Pe»j Harb, Amo« «Fltingef.

Ei» kchrjunD
ZNM Mülsex-Hqndwexk,
Wird soglxich bei dem llntxrfchnebenen

Süd . Wheithgls Taunschip, yecha öaunly
verlangt. Sin hsf ejnen aas«,, Sl,q;
rakt»r pksitzt, tpisd xme gute Ejffke finden.

Pmets Portz.
Januar 40.

Wtry pefsangt,
Sin Enschs der ledigen SsandeS ist unts

einsy g?»en Ekarakter aiifzüweisei, hgt, »qiey
vom nächsten Frühjahr an bei deos Unter«
schrieben,n »s» Obpf Milforp Taunschip, Ve«
cha Cauntp. verlangt.

Dgsjiel Wqltcr-
Januar li,. ' «q !n,

Bxie fljfte.
Folgende Briefe hljcpen heusx

taun Postamt liegen :
Thoma« Beck, H Bo»ver, Boaeis,

Sosoinoy Biebfr, Eihrr Butz, David
uise, Sqrab Bsl>khqstrs, Pr'rstps, Brock,
Beiller, Oiram Beers, ?s. Cliftön, Pess»
Celner, Tbomas Dempay, Henry Dxynaz
berger,. Lydia Daubers, Rebeeca Srdma,.
N S. Gilbet, Siinoz» Fraükcnfifld,'
Gehres, Gedson Gulk, I A Gross, öueinvc,
Gross, TkomaS lSangawer, Job» Hoovxr
David Houk, Anna Haffner, Chsistigls Ärsig'
Daniel Klare, N. H. Keamef, Pousia Mecr
L?t»rv Keiuerer, sen, Jossa Iba» Koch, Joes
Keck, AKkNöqm Lucas, ?

Lel», Zvfeph Lazarus, Sarah Mehr, HMesseuger, Jane Mc'Jistir, Anthony
asker, Jsaac M. Hose, Isbraham »
Charles Nagel, Dianna Ott, William Aiftes,
George Skimer, loSbua Tkerer, Lätharjnti
Skalden, Smild» John .

Smith, JanieS Stofflet, Joseph -
H. H Jacob NovM>
Maria Banker?, Jvbn W«»i>ra, R W..
Heil», JameS Willet, F Ä7W< Sto»^
Walp.


